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Englisches Schulorchester gibt gemeinsam mit Orchester des Gymnasiums ein Sonderkonzert

VON SUSANNE BARTH

¥ Löhne. Mit Musik Sprache
vermitteln: Von Montag, 23.
bis Freitag, 27. März, ist ein
britisches Schulorchester beim
Löhner Gymnasium (SGL) zu
Gast. Es ist der erste Besuch
dieser Art, den Christian Tie-
demann, Englisch- und Mu-
siklehrer beim SGL, initiiert
hat. Tiedemann hofft, dass es
nicht bei einem Mal bleibt: „Es
wäre toll, wenn sich dadurch
für die Schulen ein Austausch
entwickeln würde.“

Die 30 britischen Musiker, im
Alter von 12 bis 18 Jahren, ge-
hen auf die Spalding High
School der Stadt Lincolnshire.
Eine Woche lang sind sie in

Löhne und treten in dieser Zeit
gemeinsam mit dem Mittelstu-
fen- und Oberstufenorchester
des SGL auf. Das große Son-
derkonzert ist am Dienstag, 24.
März, um 19 Uhr in der Aula
des Gymnasiums.

„Die musikalische Arbeit an
unserer Schule findet in Ko-
operation mit der Musikschule
Löhne statt“, sagt Tiedemann.
„Da ist es nur konsequent, wenn
in diesem besonderen Konzert
die Lehrkräfte der Musikschule
aktiv mitwirken, die unsere
Schülerinnen und Schüler Wo-
che für Woche ausbilden.“ Die
Leitung der Orchester haben
Gerhard Sowa und Björn Bock-
feld (Musikschule) gemeinsam
mit Ingo Daus und Christian
Tiedemann (SGL). Das engli-

sche Schulorchester wird von
Lynne Loose dirigiert.

Die jugendlichen Musiker
zeigen eine bunte Mischung. Ob
Rolling in the deep von Adele,
Stücke aus dem Musical Les Mi-
serables oder aus den Filmen
The Hobbit und Blues Bro-
thers: Gespielt wird Popular-
musik. Besonders beliebt ist bei
den Kindern der Kinohit Fro-
zen. „Auch daraus haben wir ein
Stück“, sagt Tiedemann.

Das Gymnasium pflegt seit
vielen Jahren einen intensiven
Kontakt zur Nordwestdeut-
schenPhilharmonie(NWD).Im
Februar haben über 170 Schü-
ler der Jahrgangsstufen 5 und 6
zuletzt Konzerte der NWD be-
sucht. Im September werden
viele der älteren Gymnasiasten

eine Musiktheateraufführung
der NWD in Minden besu-
chen. Wie schon im letzten Jahr
sind diese Begegnungen keine
Einbahnstraße. In dem Sonder-
schulkonzert gemeinsam mit
den Briten wirken nämlich
ebenfalls etliche Berufsmusiker
der NWD mit. „Unsere engli-
schen Gäste erfahren auf diese
Weise, wie bei uns in Löhne Zu-
sammenarbeit zwischen Schu-
le, Musikschule und Berufsor-
chester funktioniert und als le-
bendige Tradition praktiziert
wird“, so Tiedemann. Geför-
dert wird diese Veranstaltung
vom Lions Club Löhne und dem
Förderverein der Schule.

Neben einem Besuch beim
Bürgermeister werden die eng-
lischsprachigen Gäste an ihrem

letzten Tag in Löhne am Eng-
lischunterricht des Gymnasi-
ums teilnehmen und sorgen so
für echte Begegnungen und ei-
nen Austausch unter den Ju-
gendlichen. Tiedemann hat die
Hoffnung, dass sich aus diesem
ersten Besuch ein Schüleraus-
tausch entwickeln könnte. „Das
wäre für den Englischunter-
richt perfekt und könnte für die
Mittelstuferealisiertwerden“, so
der Löhner Lehrer, der im März
2014 über ein Stipendium des
Pädagogischen Austausch-
dienstes in Berlin an der Spal-
ding High School unterrichten
durfte.
´ Karten für das Sonderkon-
zert am 24. März gibt es im Se-
kretariat der Schule für 5 Euro,
ermäßigt 2 Euro.
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¥ Löhne. Zu unserem Artikel
über den 21-jährigen Mann, der
in Löhne brutal verprügelt wur-
de, veröffentlicht in der Aus-
gabe vom 13. März, schreibt uns
dieser Leser:

Da wird ein junger Mann an-
derer Hautfarbe von vier jun-
gen Männern ohne jeden Grund
und ohne Vorwarnung brutal
zusammengeschlagen – und die
Polizei lässt verlauten, dass es
bislang keine Hinweise auf ei-
nen fremdenfeindlichen Hin-
tergrund gebe.

Umgekehrt müsste es doch
heißen: Bisher liegen keine
Hinweise vor, dass es außer
Fremdenhass noch einen an-
deren Grund geben könnte!

Hat die Polizei noch nie et-
was von fremdenfeindlichen

Übergriffen gehört und verges-
sen, dass auch bei den NSU-
Morden jahrelang im Opfer-
umfeld statt in der rechten Sze-
ne ermittelt wurde?

Der Polizei wünsche ich, dass
sie auf dem rechten Auge nicht
mehr blind ist und den Mitar-
beitern der Zeitung, dass sie sol-
che Verlautbarungen auch ein-
mal kritisch hinterfragen.

Stefan Ingelfinger
Herford

Leserbriefe geben ausschließ-
lich die Meinung des Verfas-
sers wieder. Die Redaktion be-
hält sich sinnwahrende Kür-
zungen vor. Fassen Sie sich bit-
te kurz. Anonyme Zuschriften
werden nicht berücksichtigt.
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Finale auf der Zugspitze
¥  Zugspitze/Löhne (nw). Die
Kulisse hätte passender nicht
sein können: Auf der höchsten
Bühne des Landes, in über 2.900
Metern Höhe, hat Christian
Scheer Deutschlands Musik-
Gipfel gestürmt und den Wett-
bewerb „Sing dich auf den Un-
derberg“ für sich entschieden.

250 Musiker und Bands hat-
ten sich beworben, zehn waren
im großen Finale auf der Zug-
spitze dabei und haben ihre
Stimmen live der prominent
besetzten Jury präsentiert. Beim
Wettbewerb, der von der Mar-
ke „Underberg“ initiiert wurde,
mussten alle Finalisten mit ei-
nem eigenen Song in deutscher
Sprache antreten. Christian
Scheer bekommt für seinen ers-
ten Platz ein Preisgeld in Höhe
von 3.000 Euro sowie profes-
sionellen Support beim Karri-
erestart. Platz zwei ging an Ra-
mi Hattab aus Taunusstein.
Platz drei teilten sich Jan & Ja-
scha aus Solingen und Chrome
feat. Rebecka aus Weimar.

Christian Scheer konnte auf

der höchsten Bühne Deutsch-
lands mit seiner charakteristi-
schen Stimme überzeugen und
lieferte mit Michael Klein eine
herausragende Performance
seines deutsch-sprachigen
Songs „Leicht“ ab. Die promi-
nente Jury feierte die Gewinner
hierfür zurecht mit Standing
Ovations: „Christian Scheer ist
der verdiente Sieger. Er hat es
geschafft, uns emotional zu
treffen. Die tolle Mischung aus
mitreißender Performance,
kraftvoller timme und wunder-
vollen Lyrics musste einfach be-
lohnt werden. Ich bin mir si-
cher, dass wir noch einiges von
Christian Scheer hören wer-
den“, so Sven Lauer, Sänger der
Erfolgsband Jupiter Jones.

Die Initiatorin des Wettbe-
werbs, Hubertine Underberg-
Ruder, zeigte sich ebenfalls be-
geistert: „Die Jury hatte es nicht
leicht, hier die drei Besten aus-
zuwählen. Umso mehr freut es
mich, dass wir mit Christian
Scheer einen würdigen Gewin-
ner gefunden haben.“
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tian Scheer (r. vorne) freuen sich über ihren Sieg.
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Vortrag am Donnerstag, 19. März

¥ Löhne (nw). Viele private
Haushalte verfügen über be-
achtliche Vermögenswerte,
doch nur wenige Menschen be-
schäftigen sich zu Lebzeiten mit
der wichtigen Frage der Ab-
fassung eines Testaments und
mit den Grundlagen des Erb-
rechts. Dabei erspart derjenige,
der zu Lebzeiten ein „wasser-
dichtes“ Testament abfasst, den
Erben oft viel Ärger und Strei-
tereien. In einem VHS-Kurz-

seminar am Donnerstag, 19.
März, 19 Uhr, in der Werre-
talhalle stellt die Rechtsanwäl-
tin Gisela Eschenbach die
Grundlagen des Erbrechts vor,
erläutert wesentliche Aspekte
wie die gesetzliche Erbfolge oder
die Testamentarten und ver-
mittelt die Grundregeln, die bei
Abfassung eines Testament zu
beachten sind. Nähere Infor-
mationen unter Tel.: (05732)
100-588, www.vhs.loehne.de
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Eröffnung im Giraffenland am Sonntag, 15. März

¥ Löhne (nw). Am morgigen
Sonntag,15.März,wirdderneue
Spielbereich im Giraffenland
eröffnet. Zwischen 13 und 18
Uhr gibt es einen Kindersekt-
Empfang und eine Überra-
schung für die ersten hundert
Jungen und Mädchen, die in der
neuen Kletterlandschaft um-
hertollen dürfen. Auf vier Ebe-

nen und in zwei Bällebädern
kann von Sonntag an dann nach
Herzenslust getobt und gespielt
werden. Zur Abwechslung kön-
nen sich große und kleine Be-
sucher einer Führung durch den
Oster-Erlebnisweg anschließen.
Sie beginnen jeweils um
11.30Uhr, 14.30Uhr und um 16
Uhr.
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Samstag, 21.03.2015

Fit-Salat
bunter Salat mit
geräucherter Putenbrust
in Streifen, dazu Joghurt-
Dressing und 1 kleines
Brötchen

2 Hacksteaks
mit Senf
und Kartoffelsalat

Spaghetti in
Tomaten-Gemüse-
sugo (veg.)
mit Ziegenkäse und
Pinienkernen

Frühlingsgemüse-
Eintopf
mit Fleischeinlage

· 1,9 BE

Mediterrane
Gemüsehack-
fleischpfanne
mit Thymiankartoffeln

Hähnchen-
Geschnetzeltes
mit Pilzen in Sahnesauce
und hausgemachten
Spätzle

Straßburger Platte
Kasseler, Bratwürstchen
“Nürnberger Art” und
Mettwurst auf Sauerkraut
und Kartoffelpüree

Montag, 16.03.2015

Sportler Salat
bunter Blattsalat mit
Pute, Walnüssen, Kürbis-
und Pinienkernen, dazu
Cocktail-Dressing und
1 kleines Brötchen

11 Party-Geflügel-
frikadellen
mit Senfdip, buntem
Reissalat mit Paprika
und Mais

" Kartoffelrösti
(veg.)
mit buntem Gemüse
und Käsesauce

Hackbraten
in Kräutersauce
mit Speckböhnchen
und Salzkartoffeln

· 3,0 BE

Gedünstetes
Seehechtfilet
auf Spaghetti in einem
Tomaten-Kapern-Oliven-
Sugo garniert mit
Mandelblättchen

Gebratene
Hähnchenkeule
in feiner Sauce
mit Rotkohl und
Salzkartoffeln

Penne Bolognese
Nudeln mit Tomaten-
Hackfleischsauce
Parmesankäse extra

Dienstag, 17.03.2015

Chefsalat
bunter Salat mit Käse-
und Schinkenstreifen
und Tomaten, dazu
Joghurt-Dressing und
1 kleines Brötchen

Cocktailhappen
“Miami”
Chicken Crossies, Mini-
geflügelfrikadellen, Puten-
steak mit griechischem
Bauernsalat und Florida-
salat

Gemüsecurrywurst
(veg.)
mit Röstkartoffeln
und Krautsalat

Rheinischer
Sauerbraten
in feiner Sauce mit
Rotkohl und 5 Kartoffel-
klößen

· 4,4 BE

Lachs-
Spinat-Auflauf
mit Kartoffelscheiben
in einer frischen
Zitronensauce

Schlemmerpfanne
Hähnchenfilet und Schwei-
neschinkenmedaillons in
Champignonrahmsauce,
Broccoli-Karottengemüse
und 2 Röstiecken

Frischer
Möhreneintopf
mit 1 Bockwürstchen,
dazu 1 Brötchen

Mittwoch, 18.03.2015

Salat Provencale
frischer Blattsalat mit
Tomaten, Rucola, in Speck
gebratenen Champignons,
dazu Balsamico-Dressing
und 1 kleines Brötchen

Gebratenes
Schweinekotelett
mit Senf
und Kartoffelsalat

Spaghetti “Pesto”
(veg.)
dazu frisches
italienisches Marktgemüse
mit Olivenöl verfeinert

Geschnetzeltes
“Züricher Art”
mit Champignons in
Sahne und Butternudeln

· 5,6 BE

Gebratenes
Hähnchenbrustfilet
in Senfsauce mit Semmel-
brösel-Blumenkohl und
Petersilienkartoffeln

3 Apfel-
pfannkuchen
(veg.)
mit Vanillesauce

Rostbratwurst
mit Rotkohl,
Salzkartoffeln und
Zwiebelsauce

Donnerstag, 19.03.2015

Hirtensalat
mit Geflügelhackfleisch-
bällchen, Hirtenkäse,
Tomaten und Paprika,
dazu Joghurt-Dressing und
1 kleines Brötchen

Eiersalat
mit Mandarinen,
Kochschinken und
Mais, dazu Butter
und Brot

Gefüllte
Paprikaschote
(veg.)
mit Gemüse gefüllt,
dazu Tomatensauce und
Butterreis

Hähnchenbrustfilet
“natur”
in Weißweinsauce mit
Broccoli-Tomaten Nudeln

· 5,1 BE

Gebratenes
Pangasiusfilet
mit süß-saurer
Gemüsesauce und
aromatischem
Basmatireis

Knuspriger
Schweinebraten
mit Broccolifüllung in
feiner Rahmsauce,
Blumenkohl und Salz-
kartoffeln

Rinder-
Geschnetzeltes
Art “Stroganoff”
mit Tomaten, Zwiebeln,
Champignons und Sahne,
dazu Butternudeln

Freitag, 20.03.2015
Karlsbader
Rahmgulasch
mit Spätzle

· 5,8 BE

4 Bratwürstchen
“Nürnberger Art”
auf Sauerkraut, dazu
Kartoffelpüree
· 2,9 BE

Hühnerfrikassee
mit Gemüsereis

· 4,3 BE

Hubertusbraten
mit einer Waldpilzsauce,
dazu Pariser Karotten und
5 Kartoffelklößchen
· 4,0 BE

Sonntag, 22.03.2015
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